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SG: In bald 20 Jahren hat die PK von Anfang an über 
Glas aus Bayern und Böhmen berichtet. Dabei ging es 
nicht um Pressglas, sondern um alles, was die Glasma-
cher auf der Süd- und Nordseite des Mittelgebirges 
Bayerwald / Böhmerwald gemacht haben. Eine kaum 
überwindbare Grenze nach unten wurde durch den 
Dreißigjährigen Krieg 1618-1648 und seine Zerstö-
rungen gezogen. In diesem Gebiet hatten aber auch 
schon vorher die Hussitenkriege 1419-1436 schwere 
Zerstörungen verursacht. 

In der PK wurden weit über 100 Berichte über Glas-
hütten, Glasmeister und Glasmacher dokumentiert. 
Sie wurden oft von deren Nachfahren mühsam aus 
Kirchenbüchern rekonstruiert. Bis zur Ausstellung 



Pressglas-Korrespondenz 2018-1 

Seite 2 von 10 Seiten PK 2018-1/42 Stand 03.09.2018 

„Denkmal im Wald“ in Zwiesel 2018 gab es keine 
Zusammenstellung der heute erfassbaren Daten! 

www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/ 
pk-2017-2w-haller-schnurbein-zwiesel-denkmal-
wald-2018.pdf 

Inzwischen wurden z.B. im Bistum Passau alle 
Kirchenbücher digitalisiert und im Internet erreichbar 
gemacht. So verdienstvoll das ist: die von Pfarrern, 
Kaplanen oder Mesnern eingetragenen Namen von 
Personen und Orten sind schwer lesbar und alles wurde 
nach Gehör eingetragen, so dass man für die selbe 
Person oder den selben Ort abweichende Schreibungen 
findet … Und viele Kirchenbücher sind für immer 
verloren gegangen … 

Umso wichtiger ist aktuell, dass im Ohetaler Verlag ein 
ziemlich dickes Buch alles gut lesbar dokumentiert, was 
man heute weiß: 

Haller, Schopf, Historische Glashütten im 
Bayerischen Wald und im Böhmerwald - 800 Jahre 
Glashüttengeschichte, Ohetaler-Verlag 2018 

Dazu kam schon kurz vorher eine weitere leicht zugäng-
liche Quelle über das Leben der Glasmacher und ihrer 
Familien heraus: 

Rimpler, Haller, Hemprich, Auswanderer aus 
Böhmen und Bayern - Dramatische Geschichten der 
Auswanderer, Ohetaler-Verlag 2017 

Beide Bücher zusammen sind endlich ein Denkmal für 
die Leute, die das Glas gemacht haben - Glasmacher, 
ihre Frauen, ihre Kinder und ihre Eltern und Geschwis-
ter! 

In der PK wurden von 1998-2018 viele Dokumente 
digitalisiert und auf der Website der PK weltweit 
kostenlos zur Suche zur Verfügung gestellt: für 
Sammler, Familienforscher, Wissenschaftler und alle 
Interessierten. Diese Sammlung ist eine weltweit offene 
Datenbank, hatte aber in den bald 20 Jahren den 
Nachteil, dass diese Dokumente - wie bei der Ausgra-
bung der Scherben von untergegangenen Glashütten - 
kein zusammen hängendes Glas ergeben. 

Wie ich auf vielen Treffen erfahren habe, wurde WPK 
zu einer offenen Datenbank, die von allen Interessierten 
mit GOOGLE leicht erschlossen werden kann. 

Es gibt auch eine interne Suche mit GOOGLE, die mit 
Stichworten Themen sammelt. Und die Website der PK 
hat von 1998-1 bis 2017-2 weltweit viele Besucher. Die 
Bilanz der Besucher findet man unter: 

www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/ 
pk-2018-1w-sg-pk-ausgaben-1998-2018.pdf 

In den Glashütten des Bayrischen Waldes wurde nur 
sehr wenig Pressglas hergestellt, das hat sich sehr 
schnell ergeben. Eine „falsche Fährte“ ergab sich 
daraus, dass Franz Steigerwald 1836 von König 
Ludwig I. von Bayern ein Privileg für 15 Jahre 
bekommen hatte, das ihm erlaubte bzw. befahl, 
„geprägte und gegossene Krystallglas=Waaren“ nach 
dem Vorbild von Frankreich herzustellen, um den 

Importen aus Baccarat und St. Louis durch den Aufbau 
einer bayrischen Glasindustrie nach dem Prinzip des 
Merkantilismus eine eigenständige Produktion entgegen 
zu setzen und so die Finanzen des Königreichs nach den 
Kriegen an der Seite von Napoléon I. zu sanieren. Dazu 
befahl der König Untersuchungen vor allem im Bayri-
schen Wald, ob dort eine solche Produktion aufgebaut 
werden konnte. 

1835 Forschungsreise im Bayerischen Wald von 
Generalkommissar und Regierungspräsident von 
Niederbayern Ignaz Ritter von Rudhart (1832-1837) 
im Auftrag von König Ludwig I., reg. 1825-1848 
1838 Bericht „Die Industrie in dem Unterdonau-
kreise des Königreichs Bayern“ 
Rudhart verwendete ein lithografiertes Musterbuch 
von Josef Franz Römisch aus Steinschönau zur 
Förderung der bayerischen Glas-Herstellung 
[Spiegl, Böhmische Einflüsse, in: 
Sellner, Der Gläserne Wald, München 1988, S. 32] 
 

www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/ 
pk-2002-1w-spiegl-boehmen-glasschliff.pdf 
 

www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/ 
pk-2007-1w-buse-theresienthal.pdf 
 

www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/ 
pk-2007-3w-buse-theresienthal-champagner.pdf 
 

www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/ 
pk-2007-4w-theresienthal-1836.pdf 
 

www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/ 
pk-2008-1w-sg-theresienthal-privileg.pdf 
 

www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/ 
pk-2008-2w-sg-theresienthal-1840-champagner 
kelch.pdf 
 

www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/ 
pk-2010-3w-sg-bayern-glashuetten.pdf 
 

www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/ 
pk-2010-3w-02-schmitz-bemerkungen-bayern-
glasindustrie-1834.pdf 
 

www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-
2012-4w-dirscherl-bayerwald-glashuetten-1938.pdf 

Dieses königliche Privileg wurde ziemlich schnell durch 
Intrigen vor allem durch die Glasherren Meyr und 
Poschinger über den Polytechnischen Verein für das 
Königreich Bayern wieder aufgehoben. 1840 hat das 
Kgl. Landgericht Regensburg dieses Privileg wieder 
eingezogen! 

Deshalb wurde in Theresienthal niemals Pressglas 
nach französischem Vorbild hergestellt! 

„Jedenfalls hat die Hütte auf keiner der von ihr 
beschickten Ausstellungen Pressglas vorgestellt.“ 
[Spiegl, Biedermeier-Gläser, München 1981, S. 50] 

 
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Allein die Suche der PK nach dieser Geschichte hat die 
Dokumentation der bayrischen Glasherstellung schon 
langdauernd voran getrieben. Und dabei wurden viele 
Lücken (ohne Pressglas) geschlossen oder mussten 
geschlossen werden. z.B. die Geschichte des Waldes 
selbst … 

Es ist gut, dass durch das Buch von Marita Haller, 
Hans Schopf und Elisabeth Vogl 2018 endlich eine 
geschlossene Darstellung auf einem aktuellen For-
schungsstand geschaffen wurde! 

Einband, Rückseite: 

Glashütten können im bayerischen und im böhmischen 
Grenzraum über 800 Jahre zurückverfolgt werden. 
Ende des 14. Jahrhunderts arbeiteten schon 49 kleine 
und aus Holz gebaute Glashütten auf bayerischem 
und 90 Glashütten auf böhmischem Gebiet. Sie 
fertigten vor allem „Patterl“ (Rosenkranzperlen) für die 
Klöster, Knöpfe, Butzen, Gefäße für Alchimisten, 
einfaches Gebrauchsglas und Fensterglas nach dem 
Zylinder-Blasverfahren. Dieses geschichtliche Werk 
erinnert an 230 zum Teil schon längst vergessene 
Glashütten und an namhafte Glashüttenherrn und 
Glasmacher. Ausführliches Kartenmaterial und 
Beschreibungen vermitteln den Standort von einstigen 
Glashütten, deren Reste manchmal noch in den Wäldern 
zu finden sind. Dieses Werk ist zudem ein Fundus an 
630 historischen Fotos, Zeichnungen und Gemälden 
dieser einst so stolzen Traditionsindustrie. Für Genealo-
gen kann es beim Auffinden ihrer Familienmitglieder 
helfen, die einst Glasmacher waren. 

Dieser fantastische Bildband ist aber auch eine Hom-
mage an die Traditionsglashütten, die bis heute den 
schwierigen Zeiten in der Glasindustrie trotzen und 
noch immer Menschen Lohn und Brot geben. 

Er basiert auf Forschungsergebnissen von namhaften 
Historikern und Heimatforschern und ist somit für jeden 
geschichtlich Interessierten ein unverzichtbares Nach-
schlagewerk zum Thema bayerische und böhmische 
Glashütten. Es ist das erste Mal, dass die grenzüber-
schreitende Glashüttengeschichte in einem Buch 
dargestellt wird. 

Seite 1: 
„Er ist seiner Kunst ein Glasmacher” (historisches Zitat) 

Seite 2: Text aus dem 17. Jahrhundert 
über Glasmachermeister: 

Vor dem Neubau einer Glashütte durch Glasmacher-
meister Eisner im Jahr 1671 gab der Herrschafts-
verwalter Castello, aus Gföhl zu Jaidhof, in Nieder-
österreich, seine Meinung über Glasmacher kund: 

„... dan sonsten der Glasmeister, ein grober Mensch, auf 
dass gelt und all andere sachen ist, wie ich gesehen, so 
seint die glasmacher in einem modl gossen, welche alle 
liederlich und rechter Ziggeuner arth seint, dahero 
ihnnen allein nichts zu verthrauen ist...“ 

Quelle: Privatarchiv Familie Eisner / 
Schürer von Waldheim / Neumann 

Einband, Vorderseite: 
Spiegelhütte; Krautstrunk aus grünem Waldglas; 
Patterl und Glasscherben 

Einband, Rückseite: 
Gläser aus Eleonorenhain / Lenora 
und Glashütte Lambach 

Bildquellen: Böhmerwaldmuseum Wien, Marita Haller, 
Šumavský-Spolek-Vimperk, Hans Schopf 

Inhalt, Seite 3-7 (gekürzt!) Seiten 

Erläuterungen 7 
Vorwort 8 
Der alte Böhmerwald 11 
Handelswege des Glases 12 
Bedeutende Glashüttenherren und Glasmacher 14-19 
Oberer Bayerischer Wald 20-31 
Mittlerer Bayerischer Wald 32-75 
Unterer Bayerischer Wald 76-85 
Vorderer Bayerischer Wald 86-98 
Nördlicher Böhmerwald 99-121 
Mittlerer Böhmerwald 122-157 
Südlicher Böhmerwald 158-169 
Oberpfälzer Wald 170-185 
Hist. Glashütten Český Les [Oberpfälzer Wald] 186-196 
Anhang 196 
Ehemalige Glashütten, die noch zu erforschen sind 198 
Index 199-204 
Danke 205 
Das Autorenteam 206 
Glashüttenmarsch 207 
Lamberts, Waldsassen 208 

Marita Haller, Vorwort 

Glashütten im bayerisch-böhmischen Grenzraum 
können über 800 Jahre zurückverfolgt werden [um 
1200] . Es wird vermutet, dass die ersten Glasmacher 
aus Bayern in den Böhmerwald kamen. Im 13. Jahr-
hundert sind beidseits der Grenze bereits Glashütten 
belegt. Ortsnamen verweisen auf diese frühe Glashüt-
tentätigkeit. 

Ende des 14. Jahrhunderts sollen schon 49 kleine 
Glashütten auf bayerischem und 90 Glashütten auf 
böhmischem Gebiet gearbeitet haben. Sie fertigten 
überwiegend „Patterl“, also Rosenkranzperlen, Knöp-
fe, „Butzen“ für Fensterscheiben und Fensterscheiben 
nach dem Zylinderverfahren für Klöster und Kirchen, 
einfache Hohlkörper und auch Gefäße für Alchimisten. 
Landesgrenzen wurden seinerzeit kaum beachtet. Die 
Glasmacher zogen von einer Glashütte zur anderen. 

Bereits vor den Hussitenkriegen (1419-1434) war die 
bayerisch-böhmische Grenzregion ein Zentrum der 
Glasindustrie. Die frühen Glashütten waren aus Holz 
gebaut und konnten so, wenn der Wald rund um die 
Glashütten für Wohnhütten, Pottasche, Befeuerung der 
Glasöfen und Schmelzhäfen abgeholzt war, immer 
wieder an anderer Stelle und Jahre später wieder an 
gleicher Stelle, teils unter einem anderen Namen, neu in 
Betrieb genommen werden. Der Volksmund gab den 
Hütten zudem oft zusätzliche Namen. Waren die Glas-
hütten zum Beispiel nach dem Besitzer genannt, erhiel-
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ten sie vom Volksmund noch den Namen des jeweils 
aktuellen Pächters. So konnte eine Glashütte im Laufe 
der Zeit mehrere unterschiedliche Namen haben. 

Wurde eine Glashütte aufgelassen, erhielt sie oft die 
Bezeichnung „Althütte“ oder „Altglashütte“ und die 
an anderer Stelle neu eröffnete Glashütte die Bezeich-
nung „Neuhütte“ oder „Neuglashütte“. In fast jeder 
Region gab es diese gleichen Namensbezeichnungen. 
Deshalb war es bei der Recherchearbeit sehr schwierig, 
den Überblick nicht zu verlieren. 

Ende des 15. Jahrhunderts war Gebrauchsglas auch 
in ärmere Haushalte eingezogen. Auch so genannte 
Scherzgläser waren in Mode gekommen. Ab dem 
19. Jhdt. kam das so genannte „Bauernsilber“ in 
Gebrauch. Glasobjekte wurden zwischen zwei Glas-
mänteln innen mit Quecksilber verspiegelt und so hatten 
die armen Leute auch „Silber“ auf dem Tisch. Heute 
sind diese Glasobjekte bei Sammlern sehr beliebt, 
insbesondere wenn sie zusätzlich bemalt wurden. 

Im 16. / 17. Jhdt. fand eine weitere, überaus rege 
Glashütten-Bautätigkeit statt. Die Hütten wurden von 
den Glasherren bevorzugt in der Nähe von Handels-
wegen angelegt, sie wurden aber auch oft an abgelege-
nen, steilen Waldhängen in der Nähe eines Baches 
errichtet. Dort fraßen sie sich förmlich in den Wald und 
machten selbst ein schlecht zugängliches Gelände 
nutzbar. Man kann sich vorstellen, dass es nicht ein-
fach war, auf den kaum befahrbaren steilen und 
steinigen Wegen das für die Glashütte notwendige 
Material und auch die fertigen Glaswaren zu trans-
portieren. Die Wegebefestigungen, bei welchen Stein 
an Stein stößt, sind zum Teil bis heute erhalten. 

Reiche venezianische Techniken hatten im 17. / 18. 
Jhdt. Einzug in die Glashütten gehalten. Bekannte 
Glasmeister-Namen tauchten auf, wie Eisner, 
Hafenbrädl, Poschinger, Bock, Gerl, Schürer, 
Hirsch, Abele, Hilz, Schrenk, Frisch, Müller, Adler, 
Gattermayer und andere. Sie ließen die Glasbranche 
florieren. Im 18. und 19. Jhdt. waren die Glasbetriebe 
und Veredelungsbetriebe immer größer geworden. 
Immer mehr Menschen fanden Brot und Lohn durch 
Glas. Produziert wurden u.a. Rosenkranzperlen, 
Knöpfe, Apothekerglas, Butzen für Scheiben, Tafel- 
und Spiegelglas sowie Hohlglas / Tischglas, Flaschen 
und Brillenglas. Mit der weiteren Entwicklung von 
Tafelglas wuchsen ab dem 18. Jahrhundert auch 
Hinterglasmaler förmlich aus dem Boden, die viele 
Rohglasscheiben benötigten. 

Die Hüttenherren mussten ihre Preise vorausschauend 
kalkulieren. Wenn die Glashändler mit ihren Fuhrwer-
ken zu den Glashütten kamen, mussten sie dort oft auf 
ihre Bestellung warten. Das konnte bis zu 2 Monate 
dauern, bis die georderten Gläser fertig waren. Während 
dieser Zeit wohnten sie beim Hüttenmeister und wurden 
auch von ihm verpflegt. Es musste auch genügend 
Ersatzglas für Bruch auf den langen Weg zum Kunden 
mitgegeben werden. 

Mit Zunahme der sich in die Wälder fressenden Glas-
hütten hatte sich immer mehr ein Holzmangel bemerk-
bar gemacht. Die Herstellung von Pottasche wurde von 

den Waldbesitzern und Gesetzgebern (z.B. Bayer. 
Hofkammer) stark eingeschränkt. Pottasche musste oft 
teuer aus dem Ausland bezogen werden. Es wurde 
versucht, der Krise entgegenzuwirken. 1788 waren in 
England bereits 14 Glashütten mit Kohle befeuert 
worden. Ab dem Jahr 1809 liefen auf der Lambacher 
Hütte durch Franz von Baader bereits erfolgreiche 
Versuche, Glaubersalz statt Pottasche zu verwenden. 
Die Glashütten, die sich umstellten, hatten es leichter,  

[SG: 1835 Forschungsreise im Bayerischen Wald von 
Generalkommissar und Regierungspräsident von 
Niederbayern Ignaz Ritter von Rudhart (1832-1837) 
im Auftrag von König Ludwig I., reg. 1825-1848 
1838 Bericht „Die Industrie in dem Unterdonau-
kreise des Königreichs Bayern“ 
Rudhart verwendete ein lithografiertes Musterbuch 
von Josef Franz Römisch aus Steinschönau zur 
Förderung der bayerischen Glas-Herstellung 
[Spiegl, Böhmische Einflüsse, in: 
Sellner, Der Gläserne Wald, München 1988, S. 32] 
 

www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/ 
pk-2002-1w-spiegl-boehmen-glasschliff.pdf 
 

www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/ 
pk-2010-3w-sg-bayern-glashuetten.pdf 
 

www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-
2012-4w-dirscherl-bayerwald-glashuetten-1938.pdf 
 

www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/ 
pk-2013-1w-stopfer-conrath-milovy-maxhuette.pdf 

In der bayerischen Grenzregion bekam man erst nach 
dem Bau der Eisenbahn (1865/1877) die Möglichkeit, 
preiswert an Kohle zu kommen. Die Hütten mussten 
aber jetzt den Wald verlassen und sich in verkehrsgüns-
tigere Regionen ansiedeln. Glashütten, welche die 
Wanderung nicht mitmachten und sich zudem dem 
technischen Fortschritt verschlossen hatten (Gasgene-
ratoren nach Siemens, Glasschmelzwannen, Tafelglas-
herstellung im Ziehverfahren für Fensterglas oder im 
Walzverfahren für die Spiegelherstellung), weil sie 
vielleicht auch das Kapital dafür nicht mehr hatten, 
waren dem Untergang geweiht. Der endgültige 
Zusammenbruch der Tafelglas-Mundglashütten 
begann um 1923 und dauerte bis 1935. 

Doch auch so manche Hohlglashütte hatte im 19. Jhdt. 
Probleme bekommen. Die Pachtpreise in den Orten 
waren hoch. Massenware wie Flaschen wurde bereits 
durch Maschinen hergestellt. Neue Techniken und 
modernere Betriebe sollten die Krise zu überbrücken 
helfen. Es wurden reich dekorierte und farbige Über-
fanggläser angeboten. Luxusglas war nun gefragt. Die 
Glashütten passten sich immer flexibler an die Wünsche 
auch von ausländischen Kunden an. Auf Weltmessen 
und Industrieausstellungen wurde um Medaillen und 
Ansehen gekämpft. Farbenfrohe Jugendstil-Gläser 
waren Ende des 19. Jhdts. in Mode gekommen. 

Mit Beginn des 20. Jhdts. machte sich ein weiterer 
Umbruch auch in der Glasmode bemerkbar. In Anleh-
nung an die nordböhmischen Glasfachschulen in 
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Steinschönau (Kamenický Šenov) und Haida (Nový 
Bor) war 1904 in Zwiesel die erste deutsche Glasfach-
schule gegründet worden. Die Schule bemühte sich, die 
Glashütten auf modernere Formen und Dekore einzu-
stimmen. Möglicherweise haben die Hohlglashütten 
dieser Trendwende nicht ausreichend Aufmerksamkeit 
geschenkt. Sie begannen den Schwerpunkt auf große 
Stückzahlen und Schnelligkeit bei der Fertigung zu 
legen, was eine maschinelle Fertigung herausforderte. 
Die aufgekommenen Bleiglashütten für mund-
geblasenes Glas erhielten Konkurrenz durch vollauto-
matische Pressen für dekoriertes Bleikristall. Aus-
ländische Konkurrenz half zudem durch preiswertere 
Ware und niedrigere Löhne den nicht mehr abwend-
baren Abwärtstrend zu beschleunigen. 

Die Glashütten, die den Zweiten Weltkrieg überlebt 
hatten, investierten und modernisierten. Nach dem 
Krieg hatte man wieder Bedarf an Glas, doch der hielt 
nur wenige Jahrzehnte an. Trotz der Glasfachschule 
Zwiesel und den bestens ausgebildeten Glasschaffenden 
leben heute vergleichsweise zu früher nur noch wenige 
Glasmacher und heute auch Glasmacherinnen von ihrem 
Beruf. Glashütten und Glasveredler können nur über-
leben, wenn sie flexibel auf den Markt reagieren, sich 
spezialisieren und Marktlücken entdecken. Niemand 
kann sagen, wie lange die traditionsreichen Glashütten 
in der Grenzregion noch überleben können. Die Kon-
kurrenz heute sind preiswerte Glaswaren, z.B. aus 
Ländern wie China und Russland [SG: vor allem 
Frankreich in Russland!] Wenn der Blick für Qualität 
und Preis-Leistungs-Verhältnis beim Endverbraucher 
verloren geht, wird auch die ruhmreichste Glashütte 

schließen müssen. Ein alter Glasmacherspruch hat heute 
wieder eine große Bedeutung: „Es ist ein unendlich 
Kreuz Glas zu machen“, mit der Ergänzung von heute 
„und Glas zu verkaufen“. 

Im vorliegenden Gemeinschaftswerk „historische 
Glashütten im Bayerischen Wald und im Böhmer-
wald - Glashüttenstandorte aus acht Jahrhunderten“ 
sind trotz der über 200 genannten Glashütten mit 
Sicherheit nicht alle Hütten erwähnt, die es im bayeri-
schen und im böhmischen Grenzraum gegeben hat. 
Dieses Werk führt jedoch erstmals die bis heute 
bekannten zahlreichen Glashütten im Grenzraum in 
einem Buch zusammen, erinnert, da wo es noch möglich 
war, mit Fotos, Gemälden oder Zeichnungen an sie 
und ist somit für jeden geschichtlich Interessierten ein 
unverzichtbares Nachschlagewerk. 

Immer wieder tauchen in alten Schriften Namen von 
nicht mehr vorhandenen Glashütten auf, Namen, die im 
Laufe der Zeit vergessen wurden. Das ist für uns 
Ansporn, noch weiter über dieses spannende Thema zu 
forschen. 

Kaum Informationen gibt es zum Beispiel über einige 
böhmische Glashütten (siehe Seite 198 Ehemalige 
Glashütten, die noch zu erforschen sind) und sicher 
gibt es auch auf der bayerischen Seite noch ehemalige 
Glashüttennamen, die wir hier nicht erfasst haben. Wir 
bitten Sie deshalb, verehrte Leser, uns zu informieren, 
wenn Sie noch über weitere Kenntnisse verfügen. 
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S. 19: Historische Glashütten - Oberer Bayerischer Wald 

Urkundlich erwähnt sind allein im Raum Lohberg 16 Glashütten. Der erste Glasmacher in Lohberg war Florian 
Frisch. Er siedelte von Frauenau in den Lamer Winkel über und gründete in Lohberg um 1540 die dritte Glashütte 
der Frisch, die vermutlich im 30- jährigen Krieg 1633 niedergebrannt und nicht wiederaufgebaut wurde. 

Florian Frisch, ehemaliger Spiegelglasmacher in Frauenau, führte die Spiegelglasherstellung auch im Lamer Winkel 
ein, die dort immer ein wesentlicher Zweig der Glasproduktion blieb. Auf dem Lohberger Hüttengut saßen die Frisch 
zweieinhalb Jahrhunderte. 

Abb. 2018-1/42-03 
Karte: Siedelland des Klosters Rott am Inn im oberen Bayerischen Wald, Mitte des 13. Jahrhunderts; Markgrafschaft Cham 

 

 



Pressglas-Korrespondenz 2018-1 

Stand 03.09.2018 PK 2018-1/42 Seite 7 von 10 Seiten 

Siehe unter anderem auch: 

PK 2000-3 Freiherr Poschinger von Frauenau, Von Gläsern und vom Glasmachen 
PK 2000-3 Freiherr Poschinger von Frauenau, Das Hüttenherren-Geschlecht 

derer von Poschinger auf Frauenau 
PK 2000-3 Franke, Die kurze Geschichte des Pressglases in Bayern 1834-1840 
PK 2000-3 Sellner, Die Entwicklung der Glashütten im bayerischen Grenzland zu Böhmen vom 18. 

bis zum 20. Jahrhundert 
PK 2000-3 SG, Benutzte oder erwähnte Literatur zu Glas aus dem Bayerwald […] 
PK 2007-4 Buse, SG, Privilegium auf Fabrikation geprägter und gegossener Krystallglas=Waaren 

für Franz Steigerwald, Glas-Fabrikant in Theresienthal, vom 25. Juni 1836 
und Einziehung durch das Königl. Landgericht Regen am 26. Februar 1840 

PK 2008-1 SG, Privilegium auf Fabrikation geprägter und gegossener Krystallglas=Waaren 
für Franz Steigerwald, Glas-Fabrikant in Theresienthal, vom 25. Juni 1836 
und Einziehung durch das Königl. Landgericht Regen am 26. Februar 1840 
Beschreibung des geplanten Verfahrens zur Herstellung von geprägten und 
gegossenen Krystallglaswaaren vom 12. Juni 1836 
Grundbestimmungen der Actien-Gesellschaft Theresienthal vom 14. März 1837 
Beschwerde gegen die Einziehung des Privilegs vom 21. Mai 1840 

PK 2008-1 Der Polytechnische Verein für das Königreich Bayern, gegründet 1815 
PK 2008-1 Der Polytechnische Verein für das Königreich Bayern, Die wirtschaftliche Lage […] 
PK 2004-4 SG, Riedel Glas übernimmt 2004 Nachtmann und Spiegelau 
PK 2008-3 SG, Steger, Riedel / Nachtmann hat die ehemals berühmte Kristallglasfabrik Spiegelau im 

Bayer. Wald in vier Jahren ausrangiert! (Rosenthal Kristall-Glasfabrik Amberg) 
PK 2009-2 Rücker, Bayerwaldbote Zwiesel, Verhaltener Optimismus in den Glashütten Riedlhütte, 

Spiegelau und Frauenau, Firmenchef Riedel: „Standorte auch in Zukunft gesichert“, 
Pleiten in Osteuropa könnten Vorteile im Bayerwald bringen 

PK 2009-2 Bayerwaldbote Zwiesel, Firmen im Bayerischen Wald: Finanzkrise schlägt immer mehr 
durch. Auftragslage bricht ein - mehrere Unternehmen melden Kurzarbeit an 

PK 2009-2 Brill, Angst vor dem Scherbenhaufen - Bohemia Crystalex 
PK 2009-2 Bohemia Crystalex, Böhmisches Kristall vor Scherbenhaufen 
PK 2009-2 www.sklarny-bohemia.cz, Sklárny Bohemia a.s. Poděbrady, Geschichte 
PK 2009-2 www.sklobohemia.cz, Sklo Bohemia, Světlá nad Sázavou, Geschichte 
PK 2009-3 SG, Nachtmann / Riedel schließt Kristallglasfabrik Riedlhütte bis Ende 2009 
PK 2009-3 Rücker / PNP, In Riedlhütte, einer Keimzelle der Glasherstellung im Bayerischen Wald, 

erlischt demnächst der Ofen. Die Region ist fassungslos. 
PK 2009-3 ORF, Produktionsstopp bei Riedel in Schneegattern 
PK 2009-3 Wirtschaftsblatt, Riedel Glas baut in Schneegattern die halbe Belegschaft ab 
PK 2009-3 Haller, Vereinigte Glasregion - Kooperation Nordböhmen und Zwiesel / Frauenau 
PK 2009-4 Madl, Willi Steger - 50 Jahre in Riedlhütte 
PK 2009-4 SG, Balthasar Neumann und die Glasmanufaktur in Fabrikschleichach (Loibl) 

[…] 
PK 2010-3 Anhang 02, Schmitz, Bemerkungen über die Glasfabrikation in Bayern, in besonderer 

Beziehung auf die Münchener Industrie-Ausstellung 1834, mit Rücksicht auf den Zustand 
dieser Industrie in Frankreich und Oesterreich, München 1835 
Literaturangaben / Hinweise auf Artikel der PK 
NN., Ueber die Krystallglas-Fabrikation in Frankreich 1834 (Bayern 
Schmitz, Thonwaaren- und Glasfabrikation in Bayern 1836 (Auszug) 
Schmitz, Bericht der allerhöchst angeordneten Königlich-Bayerischen Ministerial- 
Commission über die im Jahre 1834 aus den Kreisen des Königreichs Bayern 
in München stattgehabte Industrie-Ausstellung, München 1836 (Auszug) 
Ein- und Ausfuhrzölle im Königreich Bayern 1828 sowie „Judenmaß“-Spiegel 
Anträge des Abgeordneten Georg Benedikt I. von Poschinger 
Dinglers Journal 1834, Ansichten verschiedener französischer Fabrikanten über den 
gegenwärtigen Zustand ihres Industriezweiges in Frankreich und über die Folgen der 
Aufhebung des Prohibitivsystemes für ihre Fabriken 1834 
Dinglers Journal 1834, Ueber die 1834 zu München gehaltene Industrieausstellung 
Kreutzberg, Bericht der delegierten Commission über die Industrie-Ausstellung zu Paris 
im Jahre 1849 - Die Glasfabrication in Frankreich 
NN., Die Glas-Industrie in Belgien, England, Frankreich und Böhmen im Jahre 1851 

PK 2010-3 Baader, Die erste Venetianische Krystallglasfabrik in Bayern, Landshut 1562-1580 
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PK 2010-3 Paulus, Bayerische Glasmacher auf der Iberischen Halbinsel 
Die um 1740 ausgewanderten Glasmacherfamilien Eder und Hahn 

PK 2010-3 SG, Zum Abdruck: Georg Paulus, Bayerische Glasmacher auf der Iberischen Halbinsel - 
Die um 1740 ausgewanderten Glasmacherfamilien Eder und Hahn 

PK 2010-3 Paulus, Glasindustrie bei Painten (1630 - 1932) 
PK 2010-3 Ritter, Eine Glashütte vor den Toren Münchens (Hans Christoph Fidler (1677-1688)) 
PK 2010-3 Spiegl, Die „süddeutschen“ und sächsischen Goldrubingläser 

Die kurfürstliche Glashütte in München und Hans Christoph Fidler (1677-1702) 
siehe auch: Seyfert, Blütezeit, in: Sellner, Der Gläserne Wald, München 1988, S. 44-51 

PK 2010-3 Winkler, Waldwirtschaft in der Vergangenheit vom 16. bis zum 19. Jahrhundert, 1981 
PK 2011-2 Hirsch, Die Antiglhütte bei Innergefild im Südwesten des Böhmerwaldes 
PK 2011-3 Hirsch, Die Glashütten von Schwarzenthal bei Philippsreut im Bayerischen Wald 
PK 2011-3 Paulus, Johann Eder (1694-1753) 

die europäische Karriere eines bayerischen Glasmachers und seiner Familie 
PK 2011-3 Anhang 03, Steger, Wald und Glas - Glas und Wald: Eine wechselseitige Beziehung 

(Riedelhütte, Nachtmann, Riedel) 
Bayern … 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2000-3w-poschinger-frauenau-1999.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2000-3w-sg-bayern-glashuetten.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2000-3w-sellner-bayern-glashuetten.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2001-5w-sg-biedermeier-gruenderzeit.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/wolf-verdienstkreuz.pdf ................................ PK 2003-3 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2004-1w-16-glaswerke-mittelfranken.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2004-1w-wolf-theuern.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2007-1w-buse-theresienthal.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2007-2w-steger-waldglashuetten.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2007-3w-wolf-theuern.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2007-4w-theresienthal-1836.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2008-1w-schubert-glasmeister-hirsch.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2008-1w-sg-theresienthal-beschwerde.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2008-1w-sg-polytechn-verein.pdf ..............(Bayern) 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2008-2w-sg-theresienthal-1840-

champagnerkelch.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2008-3w-himmelsbach-spessart-glashuetten.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2008-3w-sg-riedel-spiegelau.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2008-3w-sg-frauenau-treffen.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2008-3w-steger-frauenau-treffen.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2008-4w-haller-theresienthal-fotografien.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2009-2w-steger-durandl.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2009-2w-zwiesel-aloys-gangkofner.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2009-3w-haller-zwiesel-haida-glassymposium.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2009-4w-madl-steger-riedlhuette.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2009-4w-haller-theresienthal-lilienroemer.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2009-4w-sg-neumann-fabrikschleichach.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2009-4w-steger-durandl-seebachhuette.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2009-4w-steger-klostermann-ludwigsthal.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-3w-02-schmitz-bericht-bayern-glasindustrie-

1834.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-3w-02-schmitz-thonwaaren-bayern-

glasindustrie-1834.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-3w-02-schmitz-bemerkungen-bayern-

glasindustrie-1834.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-3w-02-bayern-zoelle-poschinger-1828.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-3w-02-dingler-bayern-glasindustrie-1834.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-3w-02-frankreich-glasindustrie-1849.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-3w-baader-venezian-glas-bayern-1562.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-3w-sperling-schmitz-nymphenburg.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-3w-maroschek-kiesow-lebens-essenz.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-3w-sg-glasmeister-bayern-lothringen.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-3w-sg-bayern-glashuetten.pdf 
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www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-3w-paulus-bayer-glasmacher-portugal-
spanien-1740.pdf 

www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-3w-sg-paulus-bayer-glasmacher-portugal-
spanien-1740.pdf 

www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-3w-paulus-painten-glashuetten.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-3w-haller-abele-ludwigsthal.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-3w-haller-glosafleisch.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-3w-spiegl-lehel-fiedler.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-3w-ritter-lehel-fiedler.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-3w-sg-eisenstein-1690-fiedler.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-3w-sg-gistl-frauenau.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-3w-winkler-bayerwald-waldwirtschaft.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-3w-winkler-eisenstein-1690.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-1w-dingler-gewerbeverein.pdf .......... (Bayern) 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-1w-haller-theresienthal-ludwig-

ausstellung.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-1w-schubert-hirsch-glasmeister.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-1w-sg-jgs-2010-52-loibl-glastechnik-

barock.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-2w-haller-flanitzhuette.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-2w-haller-rimpler-2011-100-jahre.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-2w-hirsch-antiglhuette.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-2w-mauerhoff-glaser.pdf ........ (Bischofsgrün) 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-3w-buschhueter-glasmuseum-neustadt.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-3w-hirsch-schwarzenthal.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-3w-paulus-eder-schweden-spanien.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-3w-seyfert-bayerwald-glasindustrie.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/archiv/pdf/pk-2011-3w-03-steger-klosteridee-riedlhuette-

nachtmann.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/archiv/pdf/pk-2011-3w-02-hirsch-boehm-kristallglas-1936.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-3w-klose-preise-1800-1900.pdf......... (Bayern) 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-3w-sg-preise-1800-1900.pdf .............. (Bayern) 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-4w-haller-steigerwald-poschinger.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-4w-hirsch-sorghof-glashuette.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-4w-sg-paulus-irlbrunn.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-4w-sg-venedig-zwerge.pdf ..............(Bergbau) 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-1w-bernleithner-glashuetten-1956.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-1w-knittler-wirtschaftsgeschichte-

waldviertel-2006.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-1w-london-1862-industrie-ausstellung.pdf 

(… Bayern) 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-2w-tarcsay-glashuette-reichenau-2009.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-3w-thierer-schmidsfelden.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-4w-wagner-kaiserhuette-lusen.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-4w-dirscherl-bayerwald-glashuetten-

1938.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2016-1w-haller-osserhuette-2016.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2016-1w-haller-poschinger-seewiesen-2016.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2016-1w-haller-theresienthal-2016.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2016-2w-haller-steger-buch-riedlhuette-2016.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2000-3w-reidel-sammlung-pressglas.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-2w-fischer-auktion-reidel-2010.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2013-4w-reidel-90-jahre-2013.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-3w-schaich-frauenau-alltagsglas-2012.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2016-2w-haller-geschundenes-glas-bayern-

1985.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2017-1w-rimpler-boehmische-kaufleute-cadiz-

1728.pdf 
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Haller: 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2008-4w-haller-theresienthal-fotografien.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2009-1w-buse-haller-theresienthal.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2009-3w-haller-zwiesel-glasfachschule.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2009-3w-haller-zwiesel-haida-glassymposium.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2009-4w-haller-crystalex-lednicke-rovne.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2009-4w-haller-pressglas-zwiesel-passau.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2009-4w-haller-theresienthal-lilienroemer.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-1w-haller-zwiesel-china.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-2w-haller-zwiesel-glastage-2010.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-3w-haller-abele-ludwigsthal.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-3w-haller-glosafleisch.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-3w-haller-unendliches-kreuz.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-3w-haller-zwiesel-glasmesse.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-4w-haller-zwieseler-koelbl-2011.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-1w-haller-theresienthal-ludwig-

ausstellung.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-2w-haller-flanitzhuette.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-2w-haller-korinek-mondlandschaft-

zwiesel.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-2w-haller-rimpler-2011-100-jahre.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-4w-haller-steigerwald-poschinger.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2016-1w-haller-theresienthal-2016.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2016-1w-haller-osserhuette-2016.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2016-1w-haller-poschinger-seewiesen-2016.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2017-1w-haller-klokotschnik-kristallglashuette-

zwiesel-1946-2017.pdf (Hinweis auf Berichten der PK über Glashütten Bayern / Böhmen) 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2017-1w-haller-kralik-meyrswalden-

eleonorenhuette.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2017-1w-haller-poschinger-wolferl-1900.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2000-3w-sg-bayern-glashuetten.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/archiv/pdf/pk-2003-4w-14-mb-gistl-1927.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/archiv/pdf/pk-2007-4w-04-mb-poschinger-1876.pdf 
 

www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2008-3w-sg-frauenau-treffen.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/archiv/pdf/pk-2009-1w-04-mb-poschinger-buchenau-1925.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-3w-sg-bayern-glashuetten.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-3w-sg-gistl-frauenau.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-3w-sg-eisenstein-1690-fiedler.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-3w-haller-glosafleisch.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-3w-02-schmitz-bemerkungen-bayern-

glasindustrie-1834.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-3w-02-schmitz-thonwaaren-bayern-

glasindustrie-1834.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-3w-seyfert-bayerwald-glasindustrie.pdf 
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